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Dritte Regionaltagung Berlin/Brandenburg 
der Grünen Damen und Herren in der Klinik Oranienburg

Oranienburg, 25. Oktober 2016 – Am Dienstag, dem 1. November 2016, findet die dritte Regionaltagung 
Berlin/Brandenburg der Grünen Damen und Herren in der Klinik Oranienburg statt. Beginn ist um 10 Uhr im 
Konferenzraum „Briesetal“.
Die Tagung bietet mehrere interessante inhaltliche Schwerpunkte: So wird es beispielsweise um das Thema gehen, 
wie mit Demenzerkrankten umzugehen ist. Die Selbsthilfe-, Kontakt- und Informationsstelle (SEKIS) des Märki-
schen Sozialvereins wird den Rahmen der Veranstaltung nutzen, um sich vorzustellen. Im Mittelpunkt der Tagung 
werden darüber hinaus Informationen von der Bundestagung der Grünen Damen und Herren, Berichte aus den 
einzelnen Gruppen sowie der Gedankenaustausch über die gesammelten Erfahrungen während der ehrenamtlichen 
Tätigkeit stehen. 

Wir laden Sie recht herzlich dazu ein und würden uns freuen, Sie zu dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 

Dienstag, 1. November 2016

ab 10 Uhr (bis 15 Uhr) im

Konferenzraum „Briesetal“

Klinik Oranienburg
Robert-Koch-Str. 2-12
16515 Oranienburg

Die Geschichte der Grünen Damen hat ihren Ursprung im Jahre 1969 mit Gründung der Evangelischen Kranken-
haus-Hilfe durch Brigitte Schröder. Die Idee dazu brachte die Ehefrau des ehemaligen Außen - und Verteidigungs-
ministers, Dr. Gerhard Schröder, aus den USA mit.
Angeregt durch den ehrenamtlichen Dienst des „Volunteer Service“ in den Vereinigten Staaten ließ sie die Vision, 
einen ehrenamtlichen Dienst in christlicher Nächstenliebe im Krankenhaus in Deutschland ins Leben zu rufen, Wirk-
lichkeit werden.
Der Dachverband mit Sitz in Bonn nennt sich seither „Arbeitsgemeinschaft Evangelische Krankenhaus-Hilfe“, seit 
1982 mit dem Untertitel „Evangelische und Ökumenische Krankenhaus- und Altenheim-Hilfe“. 
Heute sind deutschlandweit in über 700 Häusern über 11 000 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer beschäftigt, 
darunter 47 im Verbund der Oberhavel Kliniken. Wegen ihrer Kleidung werden sie liebevoll „Grüne Damen und 
Herren“ genannt. Abhängig von den jeweiligen Bedürfnissen des Hauses verrichten sie in der  Regel ein Mal in der 
Woche ihren Dienst im Krankenhaus oder im Altenheim. Dort werden weder Pflege- noch Putzdienste geleistet. Die 
Grünen Damen bringen etwas ganz Kostbares mit: ihre Zeit. Die nehmen sie sich für das persönliche Gespräch, um 
zuzuhören, einfach für die kleinen Zuwendungen, die ein alter oder kranker Mensch dringend braucht. 

Näheres zum Programm dieser Veranstaltung erfahren Sie aus dem beigelegten Einladungsflyer.

Kontakt für weitere Informationen:

Heike Wittstock
Pressesprecherin

Oberhavel Kliniken GmbH
Robert-Koch-Str. 2-12
16515 Oranienburg

Tel.: 03301 66-1133
E-Mail: wittstock@oberhavel-kliniken.de
www.oberhavel-kliniken.de
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Helga Bathe
Landesbeauftragte der EKH Berlin/Brandenburg
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E-Mail: gruene.damen@oberhavel-kliniken.de
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